


















15. Bauleitplanung: Änderung des Bebauungsplanes GE „Hof 1“ mit Deckblatt Nr. 3 für die 
Grundstücke mit den Flur-Nrn. 480/2, 480/3, 480/5 und 530, Gemarkung Tiefenbach, Gewerbering 
– Beratung und Fassen des Satzungsbeschlusses. 
 
Der Bau- und Umweltausschuss hat in der Sitzung vom 12. November 2020 den Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss für die vierte verkürzte Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 4a Abs. 3 BauGB 
gefasst. Aufgrund der Beteiligung gingen keine Stellungnahmen ein.  
 
Mit Bescheid des Landratsamtes Passau vom 19.04.2021 erging die gehobene Erlaubnis nach § 15 
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) zur Benutzung des Steppbaches, Gewässer III. Ordnung, durch 
Einleiten von gesammeltem Oberflächen- und Niederschlagswasser aus dem Gewerbegebiet Hof 1.  
 
Abschließende Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes Deggendorf vom 17.05.2021: 
 
„zur Abwasserentsorgung folgende Hinweise: 
Die Inhalts- und Nebenbestimmungen der wasserrechtlichen Erlaubnis vom 19.04.2021 sind zu 
beachten. Insbesondere bedarf Niederschlagswasser von Hof- und Verkehrsflächen sowie von 
Parkplätzen der qualitativen Behandlung (1.3.3 Sanierungsmaßnahmen).“ 
 
Abwägung der Gemeinde: 
Die Auflagen des Bescheides des Landratsamts Passau vom 19.04.2021 werden beachtet und 
umgesetzt. 
 
Gemäß Stellungnahme des Landratsamtes Passau, Bauwesen rechtlich, vom 21.09.2020 kann der 
Satzungsbeschluss für das Deckblatt Nr. 3 erst nach Vorliegen der neuen wasserrechtlichen Erlaubnis 
gefasst werden. Mit Erteilen der gehobenen Erlaubnis vom 19.04.2021 ist diese Voraussetzung nun 
erfüllt. 
 
 
Beschluss 1: 
Der Bau- und Umweltausschuss befürwortet die vorgetragene Abwägung der Stellungnahme des 
Wasserwirtschaftsamtes Deggendorf vom 17.05.2021 

Abstimmung:  9 : 0  
 
 
Beschluss 2: 
Der Bau- und Umweltausschuss fasst den Satzungsbeschluss für die Änderung des Bebauungsplans 
„Hof 1“ mit Deckblatt Nr. 3. 

Abstimmung:  9 : 0  
 
 
16. Bauleitplanung: Antrag auf Änderung des Bebauungsplans WA „Kirchberg - Wiederleiten“ mit 
Deckblatt Nr. 3 für das Grundstück mit der Flur-Nr. 1558/3, Gemarkung Kirchberg, Wiederleiten 4 – 
Beratung und Fassen des Aufstellungsbeschlusses. 
 
Der Antrag auf Änderung des Bebauungsplans WA „Kirchberg – Wiederleiten“ wird gezeigt und 
vorgelesen. 
 
Der Bauantrag für das Bauvorhaben auf dem Grundstück mit der Flur-Nr. 1558/3, Gemarkung 
Kirchberg in o.g. Bebauungsplan wurde in der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 
18.03.2021 behandelt (das Einvernehmen nach § 36 BauGB wurde erteilt) und beim Landratsamt 
Passau eingereicht. Das Landratsamt Passau lehnte den Bauantrag ab mit der Begründung, dass für 
das Bauvorhaben eine Bebauungsplanänderung erforderlich sei. 
 
Mit dem Deckblatt Nr. 3 wird folgendes beantragt: 





Im Innenbereich könnte ein Bikerpark nach vorheriger Rücksprache mit dem Landratsamt Passau 
voraussichtlich im Baugenehmigungsverfahren erstellt werden. 
Im Außenbereich ist voraussichtlich ein Bauleitplanverfahren erforderlich. 
 
Der Gemeindeverwaltung liegt ebenfalls ein Antrag auf die Errichtung eines Skaterplatzes mit zwei 
Elementen vor. Ggf. könnte ein Skaterplatz in den Bikerpark integriert werden. 
 
 
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss steht der Errichtung eines Pumptracks/Bikerparks in der Gemeinde 
Tiefenbach grundsätzlich positiv gegenüber. In einer der nächsten Sitzungen des Bau- und Umwelt-
ausschusses soll im nichtöffentlichen Teil über geeignete Grundstücke beraten werden. Soweit ein 
geeignetes Grundstück verfügbar ist, sollen weitere Schritte folgen (Öffentlichkeitsbeteiligung, Be-
treiberfrage, Unterhaltskosten, Haftungsfragen, Fördermöglichkeiten). 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, das Vorhaben weiter zu verfolgen sowie mögliche 
Standorte und rechtliche Grundlagen zu den aufgetretenen Fragen ermitteln. 

Abstimmung:  :    
 
 
 
Beschluss: 
Der Vorsitzende lässt darüber abstimmen, ob der erst am Tag der Sitzung eingegangene Antrag der 
Fa. Gienger Passau KG wegen Dringlichkeit nachträglich in die Tagesordnung aufgenommen 
werden soll 

Abstimmung:  9 : 0    
 
18. Bauantrag der Fa. Gienger Passau KG auf Neubau von zwei Agrotel-Hallen auf dem Grundstück 
mit der Flur-Nr. 480/3, Gemarkung Tiefenbach, Gewerbering 1. 
 
Vorhabensbeschreibung: 
- Errichtung von zwei Zelthallen, Grundriss jew. ca. 20 m x 15 m, Stahlkonstruktion mit textiler 
Wandverkleidung bzw. Dach 
 
Bebauungsplan/Satzung:    
- Bebauungsplan GE „Hof 1“ 
 
Planungsrechtliche Zulässigkeit:  
- nach § 30 Abs. 1 BauGB u. § 31 Abs. 2 BauGB 
- Das Bauvorhaben widerspricht den Festsetzungen des Bebauungsplans hinsichtlich der Dachform 
sowie der Überschreitung der Baugrenzen in Richtung Osten. Die Erteilung der beantragten Befreiung 
ist städtebaulich vertretbar. Die Grundzüge der Planung werden dadurch nicht berührt. Öffentliche 
und nachbarliche Belange werden nicht beeinträchtigt.  
 
Örtl. Bauvorschriften/Bauordnungsrecht 
- Abstandsflächen: Abweichungsantrag von § 6 BayBO (Überschneidung der Abstandsflächen 
zwischen den beiden geplanten Hallen) gestellt 
- Brandschutz: Abweichungsantrag von § 30 BayBO (keine harte Bedachung, Abstand zu 
bestehendem Gebäude) gestellt 
- Stellplätze: gemäß der Stellplatzsatzung der Gemeinde Tiefenbach sind für die zusätzliche 
Lagerfläche 7 Stellplätze erforderlich (1 Stellplatz je 80 m² Lagerfläche); Für diese Stellplätze sowie 
für den Ersatz der überbauten Stellplatzfläche steht der neue Parkplatz auf Flur-Nr. 530, Gemarkung 
Tiefenbach, zur Verfügung. 
 
Erschließung 
- öffentliche Zufahrt zum Baugrundstück 



- Wasserversorgung u. Schmutzwasserentsorgung: nicht erforderlich 
- Niederschlagswasser: ist über die bestehende Entwässerungsanlage in das Regenrückhaltebecken 
einzuleiten 
 
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss erteilt für den Bauantrag sowie die erforderlichen Befreiungen 
(Dachform, Baugrenzenüberschreitung) das Einvernehmen nach § 36 BauGB.  

Abstimmung: 9 : 0   
 
 
Tiefenbach, den 20.05.2021 
 
 
Der Vorsitzende:       Der Protokollführer: 
 
Im Original gez.        Im Original gez. 
        .  
Christian Fürst,        Christian Sommer,  
1. Bürgermeister       Leiter Bauverwaltung 
    


